
IINNFFOORRMMAATTIIOONNSSBBLLAATTTT  
dd ee rr   

MM AA RR KK TT GG EE MM EE II NN DD EE   
WWIINNDDHHAAAAGG  BBEEII  FFRREEIISSTTAADDTT 

24. Jahrgang                                                             Nr. 12                                                             28. August 2003 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GEMEINDEARZT-URLAUB 
 
Hinweis der Ordination Dr. Latzelsperger-Despotopoulos: 
 

Die Ordination ist von 1. September bis einschließlich 9. September 2003 wegen Urlaubs 
geschlossen. 
Die Vertretung wird von den anwesenden Nachbarärzten 
(Dr. Pötscher, Dr. Vejvar und Dr. Schütz bis 6.9.2003 
vorgenommen.  
Über den Bereitschaftsdienst der Ärzte erhalten Sie Tag und 
Nacht Auskünfte unter der telefonischen Kurzwahl-
Nummer 141 (ohne Vorwahl). 
Erste Ordination nach dem Urlaub: 11. September 2003 
 
Bitte sorgen Sie rechtzeitig für Ihre Medikamentenbevor-
ratung, da während dieser Zeit keine Medikamente ausgegeben 
werden.   

 
 

 
Widmung und Einreihung einer Zufahrtstraße in 

Spörbichl; Planauflage 
 
Die neu errichtete Zufahrtsstraße „Jahn-Klopf“ zu den Häusern Spörbichl Nr. 32 und Nr. 35 soll 
durch eine Verordnung des Gemeinderates als Straße für den Gemeingebrauch gewidmet und in 
die Straßengattung „Gemeindestraßen“ eingereiht werden. Sie soll vorwiegend der Aufschließung 
der an dieser Verkehrsfläche liegenden Grundstücke, welche im Bauland liegen, dienen. 
Vor Erlassung dieser Verordnung liegen gemäß § 11 Abs. 6 des O.ö. Straßengesetzes 1991 die 
Planunterlagen durch 4 Wochen, das ist vom 08.09.2003 bis 06.10.2003, während der 
Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht beim Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr. auf. Während 
der Planauflage kann jedermann, der berechtigte Interessen glaubhaft macht, schriftliche 
Einwendungen und Anregungen beim Marktgemeindeamt Windhaag bei Freistadt einbringen.. 
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Massenvermehrung des Fichtenborkenkäfers 
 
Die Bezirkshauptmannschaft Freistadt informiert: 
 
Als Folge der extremen Hitze und Trockenheit des heurigen Sommers kommt es in allen 
Waldgebieten des Bezirkes zu einer zum Teil massiven Massenvermehrung des 
Fichtenborkenkäfers. Der Befall ist leicht an der rötlichen Verfärbung der Nadeln als Zeichen des 
Absterbens der befallenen Bäume zu erkennen. 
Um diese Massenvermehrung in den Griff zu bekommen, ist es unbedingt erforderlich, die 
befallenen Bäume unverzüglich zu fällen und aus dem Wald zu verbringen. In weiterer Folge soll 
das Schadholz möglichst rasch entrindet werden (am besten im Rahmen der Weiterverarbeitung 
im Sägewerk). Die Anwendung von Stammschutzmitteln soll in Hinblick auf die 
Umweltsituation und die Wahl des richtigen Bekämpfungszeitpunktes auf Einzelfälle beschränkt 
und nur unter forstfachlicher Aufsicht durchgeführt werden. 
Das Verbrennen von Rinde und Schlagabraum  soll unter Berücksichtigung der Witterung und 
der damit verbundenen, erheblichen Waldbrandgefahr ebenfalls auf Einzelfälle beschränkt 
werden. In diesem Fall wären entsprechende Sicherheitsmaßnahmen im Sinne der Verordnung 
der Bezirkshauptmannschaft Freistadt von 6. März 2003 (Waldbrandschutzverordnung) 
vorzusehen. 
Ein bloßes Fällen der Bäume und das unbehandelte Liegenlassen der Stämme im Wald 
oder in Waldnähe ist sinnlos und begünstigt eine Massenvermehrung dieses gefährlichen 
Forstschädlings! Unbehandelte Stämme sind mindestens 500 m vom nächsten Wald 
entfernt zu lagern! 
 
 
 

Projekt „Lebensqualität in Windhaag“ 
 
Grenzüberschreitender Erfahrungsaustausch in Bayern. 
 
Am Freitag 18. und Samstag 19. Juli 2003 fand in den beiden Bayerischen Gemeinden 
Neukirchen vorm Walde und Ruderting ein Treffen aller derzeit beim Projekt „Pro 
Lebensqualität“ beteiligten Gemeinden aus Österreich und Deutschland statt. 11 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Windhaager Arbeitskreise bildeten unter der Leitung von Amtsleiter Wilhelm 
Kregl eine Reisegruppe. Gemeinsam mit Akteuren aus St Oswald b. Fr. reisten sie nach Bayern 
um an diesem Erfahrungsaustausch teilzunehmen. Die Abordnungen der neun teilnehmende 
Gemeinden wurden am Freitag Mittag von den Bürgermeistern der beiden Gastgebergemeinden 
in Ruderting empfangen. Anschließend erfolgte im Zuge einer Busrundfahrt eine Besichtigung 
des Gemeindegebietes von Ruderting und Neustift. Bei diesen Gemeinden handelt es sich um 
Wohngemeinden die sich auf Grund der Nähe zu Passau über regen Zuzug erfreuen können. 
Während in der 3500 Einwohnern zählenden Gemeinde Ruderting der Ausbau der Infrastruktur 
(Dorferneuerung) bereits beinahe abgeschlossen ist, steht dieser Schritt in Neukirchen (2500 
Einwohner) noch bevor. Das war auch bei der Besichtigung klar zu sehen.  
Am Abend fand ein Erfahrungsaustausch in gemütlicher Runde statt. Den Besuchern wurde von 
der Neukirchner Theatergruppe ein typisch Bayerischer Schwank dargeboten. Für gute 
Unterhaltung war also gesorgt. Am Samstag fand in Neukirchen die Arbeitstagung aller 
Projektgemeinden statt. Dabei wurden nicht nur die Arbeitskreise der beiden Gemeinden 
vorgestellt, sondern es wurden Erfahrungen ausgetauscht. An der Vorbereitung eines generellen 
Treffens für 2004 wurde gearbeitet. Zum Abschluss wurden die Gäste zu einem Original 
Bayerischen Weißwurstessen eingeladen.  
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L E B E N S F O R M  F A M I L I E  
 
... heißt ein Projekt der pro mente OÖ, das Menschen mit psychischen Problemen eine 
Wohngelegenheit bei einer Gastfamilie vermittelt. Gesucht werden engagierte Familien oder 
Einzelpersonen, die benachteiligte Menschen gegen ein monatliches Entgelt bei sich aufnehmen. 
 
Durch die Teilnahme am Familienleben erfährt der/die neue Mitbewohner/in Geborgenheit und 
Wertschätzung, eine wichtige Voraussetzung für die Aufrechterhaltung der psychischen 
Gesundheit. Das Angebot „Lebensform Familie“ dient psychisch kranken Menschen, deren 
akute Krankheitsphase bereits abgeklungen ist. Einiger Bewohner/innen konnten bereits bei 
Gastfamilien untergebracht werden. Wir suchen jetzt weitere Familien oder Einzelpersonen, die 
sich die Aufnahme einer/s Bewohner/in vorstellen können. Benötigt wird für den/die neue 
Mitbewohner/in ein eigenes Zimmer und vor allem die Möglichkeit zum Familienanschluss. Eine 
Gelegenheit zur Mithilfe im Haus/Hof oder Garten ist erwünscht, aber nicht Voraussetzung. Die 
Familie wird von den Fachkräften der pro mente begleitet. Regelmäßige Besuche und 
telefonische Erreichbarkeit der Betreuer/innen ist gewährleistet. 
 
Information unter: 
 
Frau Anita Hinterreither-Kern     Herr Ferdinand Rechberger 
 

Pro mente Grubmühle 
4274 Schönau, Hofing 14 

Tel.: 07261/7637 
 
 

ZETTWING - Kirchenweihe  
 

E i n l a d u n g  
 

zur feierlichen Weihe 
der Kirche 

Zu Unserer Lieben Frauen Geburt 
in  

Z E T T W I N G  
am Samstag 

6. September 2003 
um 14.00 Uhr 
durch Bischof 

Mons. Jirí Pad’our, OFMCap 
 

Musikalische Umrahmung: 
 

Kirchenchor Windhaag b.Fr. 
Musikverein Mardetschlag 

Der Grenzübergang Mairspindt ist für Fußgänger und Radfahrer von 12.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
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Das Katholische Bildungswerk Windhaag/Fr lädt Sie herzlich zur 
 

KKäässee--  uunndd  WWeeiinnvveerrkkoossttuunngg  
mit Haubenkoch und Sommelier Georg Friedl 

 

aamm  SSaammssttaagg,,  ddeenn  2277..  SSeepptteemmbbeerr  0033,,  
uumm  2200  UUhhrr  iinnss  GGaasstthhaauuss  SSeennggssttsscchhmmiidd  

iinn  WWiinnddhhaaaagg//FFrr..  eeiinn..  
 
 
 
 
 
 
 
Folgendes steht auf dem Programm: 
 
Da dieses Gebiet extrem umfangreich ist kann nur ein Einblick in diese Materie 
gegeben werden. Die Weine sind ausschließlich aus Österreich, der Käse aus 
dem Mühlviertel. 
 
DDaauueerr::  mmiitt  PPaauussee  22  ½½  SSttuunnddeenn  
 

ª Begrüßung 
ª Aperitifwein - analysieren, darüber reden 
ª Geschichte, Weinerzeugung, wichtigste Rebsorten im Überblick 
ª Richtiges verkosten,  
ª Hauptrebsorten, Grüner Veltliner, Riesling, Zweigelt, Blaufränkisch,  
ª Kurze Pause 
ª Käse 
ª Kosten eines Käses – analysieren, darüber reden 
ª Geschichte, Erzeugung in Kurzform 
ª Käsetypen: Frischkäse, Weichkäse, Schnittkäse, Hartkäse, Schmelzkäse 
ª Kosten der Käse, Schnitttechnik, Präsentation überblicksweise 
ª 3 Käse - Weinproben in Kombination 

 
KKoosstteenn//PPeerrssoonn::  €€  2255,,0000  
 
Verbindliche Anmeldung bis spätestens 19. September 2003 unter 
k.eilmsteiner@3bg.at oder mit ausgefülltem Anmeldekupon bei der Raiba Windhaag/Fr. 
Sollte die erforderliche Teilnehmeranzahl von 15 Personen nicht erreicht werden entfällt die Veranstaltung 

�--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Name:…………………………...………………. Personenanzahl:……………….. 
 
Adresse: ………………………………………… Telefon: ……………………...… 
 
e-mail:…………………………………………… 


